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Zum dritten Male erfcheint unsere Jahresmappe im Zeichen des
europäifchen Krieges. Furchtbare Opfer und unerhörte

Bedrängnis, Friedensfehnfucht und Völbernot haben bis heute leider
nicht vermocht, der Menfchheit den heif?erfehnten Frieden zu
bringen. Auch die bis jetd vom Kriege verfchonten Neutralen
feufzen unter der Not der hoffnungslofen Zeit und können leider
nicht mit dem Dichter fagen: „Die Menfchheit raft, was kümmert
uns ihr Treiben," denn die Stockungen in Induftrie, Handel und
Verkehr, die erfchwerte Zufuhr an Rohftoffen und Lebensmitteln
unci die dadurch bewirkte enorme Teuerung find auch für fie
eine Quelle ernfter Sorgen und Entbehrungen. Und doch, wie
klein find diefe im Vergleich zu den gewaltigen Opfern an Blut
und Gut, die der feit 29 Monaten tobende Krieg täglich von den
Kriegführenden fordert. Wohl verlangt der Schub feiner Landesgrenzen

und die Wahrung feiner Unabhängigkeit auch vom
Schweizervolk gro|?e materielle Opfer, aber noch können wir
uns ohne ern|te Gefährde den Werken des Friedens widmen.
Auch die vorliegende Mappe ift ein Erzeugnis folch friedlicher
Arbeit in Kunft, Literatur und Technik. Ihre Blätter rufen uns
bedeutfame Momente aus derVergangenheit ins Gedächtnis zurüd?
und halten in Bild und Wort feft, was die (turmbewegte Gegenwart

der engeren Heimat Bemerkenswertes gebracht hat.
St. gallifche Künftler und Schriftfteller haben wiederum zum

Inhalt der Mappe Wertvolles beigetragen und diefe mehr und
mehr zu einem illuftrierten ft.gallifchen Jahrbuch geftaltet, das mit
der Freude am Schönen zugleich die Liebe zur heimatlichen Scholle
fördern möge.

Buchdruckerei Zollîkofer & Cie.

1789 1917

"s/um brüten Klule ersckeînt unsere jukresmuppe im ^eicken bes^ europuiscken Krieges, kurcktbure Opfer unb unerhörte be-
brungnis, briebensseknsuckt unb Vötkernot kuben bis beute leiber
nickt vermockt, cter Klensckkeit ben keisterseknten tarierten zu
bringen. àick clie bis jet?t vom Kriege versckonten Keutruten
seufzen unter cter Kot ber kofsnungslosen ?eit unct können leicter
nickt mit bem Oickter sugen: „Oie Klensckkeit rust, wus kümmert
uns ikr treiben," benn cke Ztockungen in Inbustrie, lbunbet unct
Verkekr, ctie ersckwerte cklfukr un Ookstoffen unct bebensmitteln
unct ctie buburck bewirkte enorme Neuerung stnb suck fur fie
eine Ouette ernster Zorgen unct bntbekrungen. ktnb bock, wie
klein stnb cliese im Vergleick zu cten gewaltigen Opfern un blut
unct Out, ctie cter seit 29 Klonuten tobencte Krieg tuglick von cten

Kriegfükrenben forctert. Mokt verlungt cter Zckuh seiner bunbes-
grenzen unct ctie Mukrung seiner tbnubküngigkeit uuck vom
Zckweizervolk groste muterielle Opfer, über nock können wir
uns okne ernste Oefukrbe cten Merken ctes briebens wictmen.
àck ctie vorliegenbe Kluppe ist ein brzeugnis solck friectlicker
Arbeit in Kunst, biterutur unct lecknik. Ibre blütter rufen uns
bebeutsume Klomente nus berVergungenkeit ins Oebucktnis Zurück
unct Kutten in bilb unct Mort fest, wus clie sturmbewegte Oegen-
wart cter engeren kleimut bemerkenswertes gebruekt ^ât.

Zt. gutliscke Künstler unct Zckriftstetter kuben wieclerum zum
Inkutt cter Kluppe Mertvolles beigetrugen uncl ctiese mekr unct
mekr zu einem illustrierten st.gulliscken tukrbuck gestaltet, ctus mit
cter breube um Zckönenzugleick clie kiebe zur keimutlicken Zckolle
förctern möge.

ôuàclmckereí dOllí^Oier Li die.



Schweizerische Kreditanstalt
St. Leonhardstrasse Ho. 3 ^ A 1 1 F f\J # Aktienkapital und Reserven :

beim Broderbrunnen ^ '• IH 100 Millionen Franken

Zürich, Basel, Frauenfeld, Genf, Glums, Kreuzlingen, Lugano, Luzern,
Romanshorn, Weinfelden.

Stahlpanzerkammer für die Wertschriftenverwaltung

Für die Verwaltung von offenen Dépôts berechnen wir 20 Cts. von Fr. 1000.— pro fahr, einschliesslich
Inkasso der Coupons und fälligen Titel, Kontrolle von Auslosungen, Konversionen und Kündigungen, Ausübung
von Bezugsrechten etc.

Wir machen aufmerksam auf unsere vollkommen einbruchs- und feuersichere, neue, zweite

Stahlkammer für verschlossene Kassetten
Miete Fr. 2.50 bis Fr. 15. pro Quartal.

Die Stahlschrankfächer stehen unter Verschluss des Mieters und der Gegensperre der Bank, sodass ein Fach weder
vom Mieter allein, noch von der Bank allein geöffnet und geschlossen werden kann.

Vermittlung solider Kapitalanlagen Entgegennahme verzinslicher

Einlösung schweizerischer und fremder Gelder auf Einlagehefte und
Coupons Kassa-Obligationen.

Zu weiterer Auskunft steht bereitwillig zu Diensten DIE DIREKTION.
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8c»vve>?M5Li-E Kt!Mtl)XI!Zl^!ä
5t. t.ec»nttâi-65ti-^^e HIo. z ê à ^ ^ ?x! O ^tienl<âpitâì Uttâ ^e^erven:

Izeim ürcxtei'hi'ttppen ^ ^ ì ^ ^l 100 Millionen ^rsàen

^àìà^ Ls^eli ^i-auenkelâ, Oenf, Olaru^ Xi-enilingen, f^uganc») ^uierNi
I^oltian^hoi n, XVeinfeìcten.

Kür dis Wer^Vâlìtirig vvn offeneit Dêpâfz lzereetinen vvîr 20 (ütz. von Kr. 1000.— pro lalrr, einzclilieWieti
lnlcaz^o der Loupom und fälligen fitsl, ^»nirolle von ^uzlo^ungsn, Konvsr5Ìonsn und Kündigungen, ^U5üf>ung
von I3s?ugzrecf>tsn ete.

Wir maetisn aufmsrlczam auf unsers vnlllcnnnnen einlzrncK;- und feuer^icliere, neue, Zweite

Ztaülhanunnei- für ver^eülo^^ene f<a88etten
Klliete f^r. 2.50 f»5 f^r. 15. pro Quartal.

Die ZtaüKcln-anKfäeüer ztslren unter Ver5cliluzz de5 Klietsr5 und der Osgen5perre der IZank, 5odaZ5 ein Kacti weder
vom Klietsr allein, noelr von der LanK allein geöffnet und gszcKlo^en werden Icann.

Vet'tnittlung 50licter Kapitalanlagen Entgegennähme ver^in^lieher

fünlümng ^ehweiieü^eher unü fremüer Oelüer auf hanlageüefte unü
(^eupom l^m^a-Oüligatinnen.

xveitere? ^.uànfì stellt bereitwillig Diensten
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